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1

1.

EolisSensorRTS

DamitSiedieVorzügeIhrerEolisSensorRTSSteuerungoptimalnutzenkönnen,
bittenwirSie,dieseGebrauchsanweisunggenaudurchzulesen.
FürFragen,AnregungenundWünschestehenwirIhnenunterderRufnummer
0180/5252131gernezurVerfügung.


Funk-Windautomatik

EolisSensorRTSinteo

Artikel-Nummer:
Betriebsnennspannung:

SchutzgraddurchGehäuse:
Schutzklasse:

Betriebstemperatur:
Funkfrequenz:

9000827
220-240V~50/60Hz
IP34
ll
-200Cbis+500C
433,42MHz
HiermiterklärtSOMFY,dassdiesesProduktden
wesentlichenAnforderungenundanderenrelevanten
VorschriftenderDirektive1999/5/ECentspricht.Die
Konformitätserklärungkannabgerufenwerdenunterder
Internet-Adressewww.somfy.com.KlauselCE.

EolisSensorRTSisteineFunk-WindautomatikspeziellfürdieMotorenbaureihenAltusRTSundOreaRTS.

DieWindgeschwindigkeitwirdvomEolisSensorRTSgemessen.DerSchwellwertfürdieWindgeschwindigkeitkann
amEolisSensorRTSindividuelleingestelltwerden.
BeizustarkemWinderhältderAntriebautomatischeinenAuf-Befehl.DieWindautomatikisteineSicherheitsfunktion
unddamitimmeraktiviert.

EolisSensorRTS
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Montage2.1

Klemmenbelegung2.2

DerEolisSensorRTSkanndurchdasverstellbareGelenkanalleMontagesituationenangepaßtwerden.

DieAnschlußleitungen
werdenentsprechend
derKlemmenbelegung
angeschlossen.

DieAbdeckungwird
fixiertundverschraubt.

DerEolisSensorRTS
wirdmontiert

DieBlendewirdmitden
Schraubenbefestigt.

Installation2.
Errichten,Prüfen,InbetriebsetzenundFehlerbehebungderAnlagedarfnurvon
einerElektrofachkraft(VDE0100)durchgeführtwerden!SchaltenSieallezu
montierendenAnschlussleitungenspannungslos!TreffenSieSicherheitsvorkeh-
rungengegenunbeabsichtigtesEinschalten.
DerordnungsgemäßeBetriebderAnlageistnurbeifachgerechterInstallation,Mon-
tage,ausreichenderStromversorgungundregelmäßigerWartunggewährleistet!



DrückenSiefürca.2sec.diePROGrammiertasteeinesSOMFYRTSSendersderbereitsaufdemAntrieb
einprogrammiertwurde.

   DieMarkisebewegtsichkurzAuf/Ab

      ÔDerAntrieb/dieAntriebebefindensichinLernbereitschaft

Beispiel:Telis

EolisSensorRTSeinlernen(oderlöschen)

–DenAntriebinLernbereitschaftbringen(Kapitel3.1)
–DrückenSiediePROGrammiertastedesneueinzulernendenEolisSensorRTSlängerals7sec.

    DieMarkisebewegtsichkurzAuf/Ab

    Ô AlleeingelerntenEolisSensorenRTSsindgelöscht,derneueEolisSensorRTS
    isteingelernt.
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Einlernen3.
DamitderEolisSensorRTSaufeinenOreaRTSoderAltusRTSAntriebeingelerntwerdenkannmussderAntrieb
/dieAntriebeindieLernbereitschaftgebrachtwerden.
AufeinenOreaRTSoderAltusRTSAntriebkönnenmax.3EolisSensorRTSoder3SolirisSensorRTSeingelernt
werden.
BittebeachtensiedieGebrauchsanweisungdesjeweiligenAntriebes.

–DenAntriebinLernbereitschaftbringen(Kapitel3.1)
–DrückenSiekurzdiePROGrammiertasteamEolisSensorRTS,welcherneueingelerntwerden(oderdergelöscht
werden)soll.

    DieMarkisebewegtsichkurzAuf/Ab

    ÔDerneueEolisSensorRTSisteingelernt(odergelöscht)  

DerAntriebläßtsichnichtmiteinemEolisSensorRTSinLernbereitschaftbringen,sondernnurmit
einembereitsaufdenAntriebeinprogrammiertenSender.

>2sec.

AntriebinLernbereitschaftbringen3.1

3.2

AlleeingelerntenEolisSensorenRTSlöschen3.3



Windautomatik4.1

DerEolisSensorRTSkanndenOreaRTSundAltusRTSAntriebabhängigvonderWindgeschwindigkeitzuverlässig
steuern.
     DerWindschwellwertkannanhanddesPotentiometersWind
     amEolisSensorRTSeingestelltwerden.(Windvonca.10-50km/h).
    

Einstellungen4.
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FunktionsweisederWindautomatik4.2

Demo-Einstellung4.3

WenndieWindgeschwindigkeitdenamWindeingestelltenWertüber-
steigt,wirdeinAuf-Befehlgesendet.IndiesemZustandwirdjedermanuell
gegebeneFahrbefehlundjederAutomatik-Fahrbefehlunterbunden.

FälltdergemesseneWindwertunterdeneingestelltenSchwellwert,wirddie
Automatiknach12Minutenwiederfreigegeben.ManuelleFahrbefehlekönnen
bereitsnachca.30Sekundengegebenwerden.

    
Normal    Demo-Einstellung

ReaktionszeitenWind  2Sekunden   2Sekunden
FreigabenachWind 12Minuten/30Sekunden 15Sekunden

ZumTestundzurDemonstrationderSteuerfunktionenistesmöglichdie
ReaktionszeitendesEolisSensorRTSaufwenigeSekundenzuverkürzen.
WindaufDemostellen.

Demo

Demo


